
39. Jahrgang  |  Nr. 10  |  Oktober 2021 Turmblick

4
Mitenand-Tag mit Slackline-Parcours 

4
Rückblick auf die Seniorenferien im Wallis

Am 12. September wurde am Mitenand-Tag (siehe Seite 4) ein Bambus-Turm vor der 
Kirche aufgebaut. Das Foto des Monats zeigt die Ausrichtung des Turms.
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Foto des Monats
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In der Kolumne «Liebe Leserin, lieber  
Leser» geht es um krumme Gurken



Kollekten
15.08.2021	 Fr.� 85.30
Mission 21 

22.08.2021	 Fr.� 484.40
HEKS-Haiti Erdbebenopfer

29.08.2021	 Fr.� 199.30
Dargebotene Hand 

05.09.2021	 Fr.� 149.45
Jugendarbeit Evang. Kirche

12.09.2021	 Fr.� 337.90
Jugendarbeit Evang. Kirche

Wir danken herzlich für Ihre Spenden! 

Der Pfarrkonvent
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Im Gespräch mit Heinz  
Wüthrich vom Singkreis
Seit wann gibt es den Singkreis?
Am 6. Januar 2014 kamen wir zum ersten  
Mal zum Singen zusammen. 

 
Wie kam dieses Angebot zustande?
Ich wurde von der Kirchgemeinde angefragt, 
ob ich die Kulturwanderungen von Hans-Jörg 
Willi weiterführen könnte. Aus Freude am 
gemeinsamen Singen und damit die schö-
nen alten Lieder nicht vergessen werden, 
machte ich den Vorschlag, einen Singkreis 
zu gründen. Karl Widmer konnte ich moti
vieren, uns auf der Gitarre zu begleiten.

 
Muss man für die Teilnahme eine gute 
Sängerin /ein guter Sänger sein oder  
können alle Interessierten teilnehmen?
Mitmachen können alle, die Freude am Sin-
gen haben. Wer Lust und Zeit hat kommt ein-
fach zum Singen.

 
Wieviele Sänger*innen beteiligen sich  
aktuell?
Am 6. September haben wir wieder begon-
nen. Vor Beginn des Unterbruchs zählten  
wir 20 bis 25 mehrheitlich Teilnehmerinnen.

Wo und in welcher Kadenz wird geprobt?
Wir singen am ersten Montag des Monats im 
Kirchgemeindehaus. Es ist ein gemeinsames 
Singen, keine Probe!

 
Tritt der Singkreis auch öffentlich auf?
Wir machen keine Auftritte, da müssten wir 
ja auch proben! 

Vor Corona haben wir jeweils in der Advents-
zeit mit den Bewohnerinnen und Bewohnern 
der Sonnhalde an einem Nachmittag Weih-
nachtslieder gesungen.

Heinz Wüthrich 
(links) und Karl 
Widmer leiten den 
Singkreis

Warum also muss alles Gemüse im Laden 
scheinbar perfekt sein? Die Güter der Schöp-
fung sind auch dann gesund, wenn sie 
krumm gewachsen sind. 

Längst gibt es Schablonen, mit denen 
Früchte jeglicher Art bemessen werden. Und 
wenn das Gemüse durch die Schablone fällt, 
landet es vielleicht im Hofladen um die Ecke, 
aber nicht mehr im Supermarkt. Ein nicht 
unerheblicher Teil der Ernte kommt gar nicht 
in den Handel. 

Ob die Hungernden dieser Welt sich das vor-
stellen könnten? Aber was würde passieren, 
wenn Menschen ihr Obst und Gemüse künf-
tig direkt beim Erzeuger kaufen? Oder wenn 
das Gemüse im Supermarkt plötzlich nicht 
mehr einer fiktiven Norm entspräche, son-
dern so aussähe, wie es auf dem Acker ge-
wachsen ist? 

Gurken müssen vor dem Verkauf geprüft 
werden. Eine Gurke landet auf dem Kom-
post, weil sie 64 Gramm zu schwer ist, und 
eine andere Gurke kann nicht in den Ver-
kauf, weil sie krumm ist. Gurken gehorchen 
in ihrem Wachstum keiner Norm, sondern 
der Bodenbeschaffenheit und dem Klima. 

Darum will ich das Lob des krummen Rüe-
blis und der krummen Gurke anstimmen. 

Ich freue mich über die winzigen und die 
riesigen Kartoffeln. Auch die krummen 
Gurken sind schön. 

Alle diese Lebensmittel zeigen die unend-
liche Vielfalt der Schöpfung. Alle diese Le-
bensmittel loben Gott für die Phantasie 
und Kreativität, mit der er alles geschaf-
fen hat. Ich freue mich, dass sich dieser 
Reichtum nicht in wenige Normen zwän-
gen lässt. 

Ich freue mich auch, dass Gott die Men-
schen sehr unterschiedlich geschaffen 
hat. Und ich bin dankbar, dass er nicht nach 
dem Aussehen urteilt. Ich danke Gott, 
dass er jeden und jede von uns liebt mit all 
seinen/ihren Fehlern und Macken. 

Pfr. Andreas Gäumann

Liebe Leserin, lieber Leser
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Kinder und Jugend
Kinderkirche:  
«Mitenand»
Samstag, 30. Oktober,  
9.00– 11.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
«Mitenand» – geht vieles besser. Zu die-
sem Thema hören wir eine Geschichte, 
singen und spielen. Ausserdem basteln 
wir zusammen schöne Sachen, die auf 
dem Adventsmarkt zugunsten der Kin-
derspitex verkauft werden.

Eine Anmeldung ist nicht nötig, aber die 
Kinder sollten nach Möglichkeit ihr eige-
nes Getränk mitbringen.

Pfrn. Sabine Gäumann und Team

Jugend-Anlässe
Freitag 8. Oktober
Morgenbesinnung, 7.00–7.15 Uhr, Kirche

Freitag 29. Oktober 
«Aus dem Land der verlorenen Dinge»
Jugendgottesdienst, 18.15–19.00 Uhr, 
Kirche, Westempore  
anschliessend: Jugendtreff,  
19.00–21.00 Uhr, Kirchenkeller

Sonntag, 31. Oktober 
Pikto-Box & Mini-Block, Teil I
Jugendgruppe (10–13 Jahre),  
17.30–19.00 Uhr, Kirchenkeller 

Wer macht mit beim 
Weihnachtsspiel?
Das Weihnachtsspiel wird am Sonntag, 
12. Dezember (3. Advent) um 17.00 Uhr in 
der Kirche aufgeführt. Bis zum 31. Okto-
ber können sich Kindergartenkinder so-
wie Schüler und Schülerinnen bis zum  
5. Schuljahr für unser Weihnachtsspiel 
anmelden.

Kinder ab dem 1. Kindergartenjahr bis 
zum 3. Schuljahr können als Kinderchor 
und Schäfli mitwirken. Sie besuchen nur 
2 Proben, nämlich die erste Probe am  
13. November und die Hauptprobe am  
11. Dezember.

Schülerinnen und Schüler im 4. und 5. 
Schuljahr können kleinere und grössere 
Sprechrollen im Stück übernehmen. Wir 
proben am 13. / 20. / 27. November und am 
4. / 11. Dezember. Für die Teilnahme am 
Weihnachtsspiel gibt es auch Gottes-
dienststempel.

Hinweis: Angehörige ab 16 Jahre, die das 
Spiel der Kinder am 3. Advent sehen 
möchten, benötigen ein Covid-Zertifikat.

Anmeldung und weitere Auskünfte: 
Pfrn. Sabine Gäumann, 071 544 69 19, 
sabine.gaeumann@evang-arbon.ch

Lesekreis
Donnerstag, 21. Oktober,  
19.30 Uhr, Cafeteria (Römerstrasse 5)
Welches Buch wir im Oktober diskutieren, 
wurde erst nach Redaktionsschluss des 
«Turmblick» festgelegt. 

Für Auskunft und bei Interesse an einer Teil-
nahme: Pfrn. Sabine Gäumann.

Hand-made
Dienstag, 5. und 26. Oktober,  
jeweils 14.00–16.00 Uhr,  
Cafeteria (Römerstrasse 5)

Bibelgespräch
Donnerstag, 7. Oktober,  
19.30 Uhr, Cafeteria (Römerstrasse 5)
Diesmal stehen die Kapitel 7+8 aus dem  
Lukasevangelium im Mittelpunkt unseres 
Gespräches. 

Für Auskunft und bei Interesse an einer Teil-
nahme: Pfrn. Sabine Gäumann.

Bastelabend für den 
Adventsmarkt
Mittwoch, 10. und 23. November,  
18.30 Uhr, Kirchgemeindehaus,  
mit Covid-Zertifikat
Am 1. Dezember findet der zweite Advents-
markt unserer Kirchgemeinde statt. Die 
Vorbereitungen auf diesen wunderschönen, 
stimmungsvollen Anlass laufen bereits auf 
Hochtouren. Wenn Sie gerne basteln, 
freuen wir uns auf Ihre Mitarbeit an unseren 
Bastelabenden am 10. und 23. November. 

Melden Sie sich bitte telefonisch an bei  
Pfr. Harald Ratheiser: 071 440 35 45.

FraueZmorge:  
«Drei Frauen -  
Drei Geschichten»
Mitttwoch, 13. Oktober,  
9.00-11.00 Uhr, Kirchgemeindehaus,  
mit Covid-Zertifikat
Ursula Gentsch erzählt von unterschiedli-
chen und zugleich überraschend ähnlichen 
Lebenswegen dreier Arbonerinnen in Paris. 
Anschliessend Begegnung und Austausch 
beim Znüni.

Anmeldung für den Fahrdienst: Sekretariat, 
071 446 25 09, bis Dienstagmittag

Anmeldung für den 
FraueZmorge-Bazar 
im November
Haben Sie Lust, ihre selbst hergestellten 
Geschenke, z.B. Konfi, Gebasteltes, Gehä-
keltes, Gestricktes, Adventsgestecke oder 
Kränze etc. beim FraueZmorge-Bazar am 
10. November von 9.00–13.00 Uhr im Kirch-
gemeindehaus zu verkaufen? Dann melden 
Sie sich bis zum 3. November im Sekreta-
riat, 071 446 25 09. Wer gerne backt, kann 
uns auch mit einer Kuchenspende unter-
stützen.

Die Hälfte des Gesamterlöses lassen wir der 
Kinderspitex Ostschweiz zukommen. Die 
andere Hälfte soll den kreativen Herstelle-
rinnen zur Deckung der Unkosten dienen.

Liturgisches  
Abendgebet
Mittwoch, 27. Oktober,  
19.00 Uhr in der Kirche
Mitten in der Woche abends gemeinsam mit 
anderen zur Ruhe kommen, Psalmen beten, 
neuere Lieder singen, nachdenklich werden, 
Musik und Stille geniessen.

Die Frage «Was ist der Mensch?» aus Psalm 
8 steht im 2. Halbjahr im Mittelpunkt des  
liturgischen Abendgebetes.

Pfrn. Sabine Gäumann, Ursula Gentsch, 
Josy Grimm

Seniorennachmittag
Mittwoch, 27. Oktober, 14.00 Uhr, Kirch-
gemeindehaus, mit Covid-Zertifikat
«Comedy & Musik»
Comedy ist ein hartes Pflaster: Was, wenn 
die Leute nicht lachen? Aber als Pointen-
schreiber für «Giacobbo / Müller» weiss 
Christoph Maurer, wie aktuelle Themen 
witzig zu verarbeiten sind. Mit seiner Musik 
untermalt er seinen Schalk.

Pfr. Harald Ratheiser & Team



Nach einer durch Corona bedingten Pause 
von einem Jahr konnten unsere beliebten 
Seniorenferien heuer wieder durchgeführt 
werden. 24 Seniorinnen und Senioren, die 
Hälfte davon zum ersten Mal an der Reise da-
bei, machten sich am Montag, 6. September 
erwartungsvoll auf den Weg in die Walliser 
Gemeinde Naters. 

Täglich wechselnde Ausflugsziele in der Re-
gion, unter anderem Zermatt mit Matter-
horn, Mattmarkstausee, Simplonpass und 
die Felsenkirche von Raron, liessen unter 
den Teilnehmenden keine Langeweile auf-
kommen. Auch das Wetter zeigte sich von 
seiner sonnigen Seite. Nach sechs ereignis-
reichen Tagen kehrten alle Reisenden fröh-
lich und um einige schöne Eindrücke reicher 
nach Arbon zurück. 

Martin Ballat

«Schaut euch die Kinder an! Seid da für sie, 
heute!» Pfrn. Sabine Gäumann und Joachim 
Gerber standen erstmals gemeinsam unter 
der Kanzel und predigten im Dialog. Die 
Kinder der 1. Klasse standen dieses Jahr 
ganz im Mittelpunkt des Mitenand-Tags und 
wurden von den etwa 150 BesucherInnen 
freudig begrüsst. Kinder der 2.– 4. Religions-
klassen hatten sich mit Gesang, bunt gestal-
teten Vögeln, Gebeten und Sorgentexten  
eigens für sie vor und im Gottesdienst ins 
Zeug gelegt, damit dieser Tag unvergesslich 
bleibt.

Dafür sorgte auch hinterher das von Joachim 
Gerber und seinem Team extra schon tags 
zuvor vorbereitete Vergnügungsprogramm. 
Denn im Generationengarten lockte nicht 
nur der insgesamt über 60 Meter lange 
Slackline-Parcours, sondern auch eine ein-

ladende Festwirtschaft mit Burgern vom 
Grill, Getränken und reichlich Kuchen. Doch 
schon auf dem Weg dorthin war jede hel-
fende Hand gefragt, als es darum ging, 
mitenand einen Bambusturm zu errichten. 
So erlebten die vielen Gäste bei herrlichem 
Spätsommerwetter einen entspannt fröh
lichen und ausgelassenen Tag. 

Seniorenferien: Im Land der Viertausender

Mitenand-Tag: Grosser Bahn- 
hof für die 1. Klasse
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Viel Spass auf der Slackline Beim Zusammenbau des Bambusturmes Fröhliche Stimmung beim Zusammensitzen

Die Reisegruppe voller Freude vor der Abfahrt nach Naters

Wir gratulieren
80 Jahre:
03.10.	 Günther Landmann- 
	 Steinwende 
31.10.	 Frieda Hanimann-Brehm

85 Jahre:
03.10.	 Bruno Lhotzky

90 Jahre:
09.10.	 Ernst Bänziger

91 Jahre:
05.10.	 Elsbeth Bürcher-Zürcher 
29.10.	 Ernst Hungerbühler

92 Jahre:
21.10.	 Christiane Berthelon- 
	 Schweizer

93 Jahre:
16.10.	 Hans Rudolf Jost-Stöckli

95 Jahre:
23.10.	 Elisabetha Zingg-Knup

98 Jahre:
31.10.	 Sylvia Hofmann

Wenn Sie Ihren Geburtstag nicht  
im «Turmblick» veröffentlicht haben  
möchten, kontaktieren Sie uns bitte 
mindestens zwei Monate im Voraus. Vie-
len Dank.

Die Kirchenvorsteherschaft



Taufdaten 2021
Die Taufen finden an den dafür vorge-
sehenen Taufsonntagen in einem Got-
tesdienst statt (siehe Termine unten). 
Sie sind frühzeitig beim jeweiligen 
Pfarramt anzumelden.

03. Oktober	 Pfrn. Sabine Gäumann 
	 071 544 69 19

24. Oktober	 Pfr. Harald Ratheiser 
	 071 440 35 45

7. November	 Pfrn. Sabine Gäumann 
	 071 544 69 19

19. Dezember	 Pfr. Andreas Gäumann 
	 071 544 69 19

Pfarrämter
Andreas Gäumann 
Römerstrasse 5, Tel. 071 544 69 19 
andreas.gaeumann@evang-arbon.ch

Sabine Gäumann 
Römerstrasse 5, Tel. 071 544 69 19 
sabine.gaeumann@evang-arbon.ch

Harald Ratheiser 
Rebenstrasse 34, Tel. 071 440 35 45 
harald.ratheiser@evang-arbon.ch

Adressen
Präsident  
Robert Schwarzer 
Th. Bornhauserstrasse 21 
Tel. 079 601 06 21  
robert.schwarzer@evang-arbon.ch

Katechetik 
Mirtha Reimann 
Vogelsangstr. 6, 8590 Romanshorn 
Tel. 079 317 53 65  
mirtha.reimann@evang-arbon.ch

Jugendarbeiter 
Joachim Gerber c/o Sekretariat,  
Römerstrasse 5, Tel. 077 486 85 44  
joachim.gerber@evang-arbon.ch

Kirchenmusiker  
Simon Menges 
Werftstrasse 5a, Tel. 071 558 59 11  
simon.menges@evang-arbon.ch

Sekretariat 
Mo–Do 8.00–11.00 Uhr 
Regula Köchli 
Römerstrasse 5, Tel. 071 446 25 09  
sekretariat@evang-arbon.ch

Mesmer  
Marc Moser 
Römerstrasse 5 , Tel. 079 507 90 83 
marc.moser@evang-arbon.ch

Impressum
Herausgeber  
Evangelische Kirchgemeinde Arbon

Redaktion  
Regula Köchli und Andreas Gäumann 

Der Turmblick erscheint 11 x pro Jahr und 
wird an alle Mitglieder der Evangelischen 
Kirchgemeinde Arbon (ein Exemplar pro 
Haushalt) verschickt.

Gestaltung und Druck:  
Weibel Druck & Design AG,  
Metzgergasse 2, 9320 Arbon

Im Netz
www.evang-arbon.ch 

	 www.facebook.com/ 
	 EvangelischeKirchgemeindeArbon

	 www.instagram.com/  
	 evangelischekirchgemeindearbon

Wir gedenken 
Wir haben Abschied genommen von:

26.08.	 Marliese Marta Karolina  
	 Köhler geb. Laidenberger,  
	 *1937

Selbst wenn ich durch dunkle  
Täler wandern muss, fürchte ich kein 

Unglück, denn du bist bei mir.

Psalm 23, 4

Gottesdienste 
in den Altersheimen
Freitag, 1. Oktober, 9.45 Uhr
Pfr. Harald Ratheiser, Sonnhalden

Freitag, 29. Oktober, 9.45 Uhr
Pfr. Harald Ratheiser, Sonnhalden

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R DI C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D
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Gottesdienste
Gottesdienstbesucher*innen werden 
gebeten, ihr Covid-Zertifikat mitzubrin-
gen. Personen ohne Covid-Zertifikat 
können den Gottesdienst per Live-
Stream im vorgelagerten Andachts-
raum / Unterrichtszimmer unter Einhal-
tung der Maskenpflicht mitfeiern (siehe 
Artikel Seite 6).

Sonntag, 3. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen,  
Pfrn. Sabine Gäumann,  
auch live auf Youtube

Sonntag, 10. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Walter Oberkircher, 
kein Live-Stream

Sonntag, 17. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Walter Oberkircher, 
kein Live-Stream 

Sonntag, 24. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe und Fahr-
dienst, Pfr. Harald Ratheiser,  
auch live auf Youtube

Sonntag, 31. Oktober, 17.00 Uhr
Feierabend-Gottesdienst mit Abend-
mahl, «MutAnfall», Konvent, 
auch live auf Youtube

Das Dreimonatslied von Oktober  
bis Dezember ist das Lied Nr. 72  

«In Christus ist mein ganzer Halt» aus 
dem Gesangsbuch Rückenwind.

Sitzen in Stille
Montag, 4. und 25. Oktober, 19.30 Uhr, 
Unterrichtszimmer der Kirche
Willkommen sind alle, die Freude an der Me-
ditation haben, diese kennen lernen oder 
vertiefen wollen. Für eine Einführung bitte 
zirka 15 Minuten vor Beginn kommen.

An den oben stehenden Montagabenden, 
jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr, bieten wir 
im Sitzungszimmer der Kirche das «Sitzen 
in Stille» an (Eingang Südost). 

Alfred Stumpf,  
Kontemplationslehrer Via Integralis

Chor
Mittwoch 27. Oktober, 19.30 Uhr,  
Kirchgemeindehaus
Eine musikalische Vorbildung ist nicht nötig.

Für weitere Informationen: Simon Menges

Singkreis
Montag, 4. Oktober, 14.00– 15.15 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
Meistens am ersten Montag im Monat tref-
fen wir uns von 14.00 bis 15.15 Uhr im Kirch-
gemeindehaus. Die Teilnahme ist unent-
geltlich. Wir bilden keinen Verein. Leitung: 
Heinz Wüthrich und Karl Widmer (Gitarre). 
(Siehe auch den Artikel auf Seite 2)

Martin Ballat

Sekretariat
Das Sekretariat ist vom  
18. bis 22. Oktober geschlossen. 
Ab dem 25. Oktober sind wir wieder zu  
folgenden Zeiten für Sie da: Montag bis 
Donnerstag jeweils von 8 bis 11 Uhr. 



6

Der «Grüne Güggel» der Evangelischen Kir-
che hat laut gekräht – oder, treffender ge-
sagt, gezwitschert und gepfiffen.

Mit Spannung warteten Initianten und Er-
bauer der Nistkästen für Mauersegler an der 
Kirche und am Kirchgemeindehaus, ob die 
eleganten Flieger das Angebot annehmen 
würden. Während man sich andernorts zehn 
oder noch mehr Jahre gedulden musste, flo-
gen hier die Vögel schon im zweiten Jahr 
neugierig immer wieder auf die schön gezim-
merten Kästen zu, um sie zu begutachten. 

Jetzt, im dritten Jahr, wurde sogar darin 
gebrütet. Sechs Bruten durften wir auf  
der Südseite der Kirche beobachten. Da  
Mauersegler keinen Dreck verursachen und 
die Jungen sehr leise sind, ist dies kaum  
bemerkbar. Nach etwa 40 Tagen Nestzeit, 
meist Ende Juli, schwingen sich die Jungen 
in die Lüfte. Dort leben sie fortan ohne Er-
denkontakt. Sie ziehen nach Südafrika, wo 
sie – ebenfalls in der Luft – überwintern. 
Pünktlich Anfang Mai treffen sie wieder bei 
uns ein, zielgenau an ihren alten Brutorten. 

Ein Naturwunder, das vom Umweltprojekt 
«Grüner Güggel» ermöglicht und vom Natur- 
und Vogelschutzverein «Meise» Arbon un-
terstützt wird.

Erica Willi
Mauersegler beim Anflug der Bruthöhle

Luftiges Leben

Covid-Zertifikat im  
Gottesdienst
Seit Montag, 13. September 2021, beste-
hen auch im kirchlichen Bereich die vom 
Bundesrat verordneten neuen Covid- 
Einschränkungen: Für Gottesdienste mit 
mehr als 50 Personen gilt eine Zertifikats-
pflicht. Eine Maske muss hingegen nicht 
getragen werden. Bei weniger als 50 Teil-
nehmenden braucht es kein Zertifikat,  
jedoch sind weiterhin Masken vorge-
schrieben. 

Im Sinne einer einheitlichen und prakti-
kablen Regelung haben sich die Kirchen-
vorsteherschaft und der Pfarrkonvent  
dafür entschieden, Gottesdienste ab dem 
19. September generell unter Vorlage ei-
nes Zertifikats durchzuführen. Damit die 

Teilnahme trotzdem weiterhin für alle  
offen bleibt, können Personen, die kein  
Covid-Zertifikat besitzen, den Gottes-
dienst per Live-Stream im vorgelagerten 
Andachtsraum / Unterrichtszimmer unter 
Einhaltung der Maskenpflicht mitfeiern. 
Bei Bedarf wird zudem eine Übertragung 
ins Kirchgemeindehaus erfolgen. 

Wie bis anhin werden die Gottesdienste 
(mit Ausnahme während der Herbstferien 
10. und 17. Oktober) live auf Youtube  
gestreamt. Kirchenvorsteherschaft und 
Pfarrkonvent danken für das Verständnis 
für diese Massnahme und hoffen, dass 
bald wieder zur Normalität übergegangen 
werden kann.

F
o

to
: K

la
u

s 
R

o
g

g
e

l, 
B

e
rl

in
, W

ik
im

e
d

ia
 C

o
m

m
o

n
s


